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Der Kalender
Dick und rund mit großen j arzen

Buchſtaben aufgeſteckt auf feinem Karton ſo
hing er an der Wand

Nichtachtend ſah er die übrigen Gegen
ſtände des Zimmers an

dummer wurmſtichiger Schreibtiſch
und du ausgeleierter alter Seſſel was habt
ihr an geiſtigem Verſtand aufzuweiſen Und
du gar erſt Abtreter der Menſchen faden
ſcheinig gewordener Teppich auf welch geiſtiger
Stufe bewegſt du dich Seht mich an ich
künde dem Menſchen die Zeit von meinen
Sprüchen nimmt er Erbauung mit ſich für
den kommenden Tag mir gilt ſein erſter
Blick und ich bin ihm das memento mori

Du ſpracheſt recht knurrte der Schreib
tiſch doch biſt du allein nicht vollkommen
Sieh mich an meine Fächer beherbergen köſt
liche Geiſtesſchätze an meinem Platz voll
ziehen ſich die täglichen Ereigniſſe von mir
aus tritt alles ſeinen Gang durch die Welt
an Und meinen treuen Freund den Seſſel
ichteſt du ihn zu gering weil er es iſt der
dem Menſchen die gewünſchte Erholung und
Ausſpannung gibt Er iſt wohl mit der
treueſte Genoſſe des Menſchen wie auch der

Du

Teppich bemüht iſt den harten Weg des
Lebens dem Menſchen weicher zu machen

Alt und ehrwürdig ſind wir du junger
Fant der du jedes Jahr neu geboren werden
mußt um dem Menſchen das zu ſein was
du ſagteſt

Da trat der Herr des Hauſes in das
Zimmer läcelnd ſah er ſich im Kreiſe um
her denn er hatte vor der Tür die laute
Unterhaltung gehört

Gebt Frieden, ſagte er ihr alle ſeid
mir lieb denn keinen von euch könnte ich ent
behren

Und ein Raſckeln des Papieres und ein
Knacken der Möbel dankte ihm für ſeine

Wokte DVerkehrserleichterung auf dem Perſonen
bahnhof

Seit kurzem ſind auch in der Thielenſtraße
zwei Bahnſteigautomaten aufgeſtellt ſodaß das
Publikum nicht mehr genötigt iſt in jedem Falle
den Haupteingang zu benutzen um zu den ab
geſperrten Teilen des Bahnhofs zu gelangen
Es darf angenommen werden daß dieſe Er
leichterung allgemein freudig begrüßt werden
wird

Jugend und Wiederaufbau
Woran jemand in ſeiner Jugend gewöhnt

wurde das verbleibt ihm zumeiſt bis ins höchſte
Alter Auch in bezug auf Einfachheit und Spar
ſamkeit gilt dieſe alte Weisheit deshalb muß
gerade heute wo nur durch Genügſamkeit der
Einze ne ſich und das Land vorwärts bringen
lann die Bedeutung des Sparens der Jugend
wieder mit allem Nachdruck vor Augen geſtellt
werden

So unweſentlich wie manche Eltern oben
hin denken mögen iſt die Frage ob der Schul
junge oder das Mädel ihre paar Groſchen ſparen
oder nicht keineswegs Nehmen wir einmal an
daß die zehn Millionen ſchulpflichtigen Kinder
in Deutſchland wöchentlich nur je 5 Pfennig von
ihrem Naſcharoſchen zurücklegen ſo ergibt das
in einem Vierteljahr ſchon 6,50 Millionen Mark
und in einem ganzen Jahr volle 26 Milli
onen Wieviel Kinder vermögen aber den dop
pelten oder dreifachen Betrag zu ſparen 10
oder 15 Pfennig pr Wcheoo das bringt dann
durchſchnittlich gerechnet ſchon 52 bis 58 Mil
lionen Mark Was kann mit dieſer Summe
geſchaffen werden

Rechnen wir die Koſten für ein Ein
familienhaus ſamt dem dazugehörigen
Bodenpreis mit rund 10000 Mark ſo würden
dieſe für das einzelne Kind greringfügigen
Pfennige im ganzen genommen ſchon im Laufe
eines Jahres 7000 deutſchen Familien Heim
und Garten und Tauſenden von deutſchen Arbei
tern Bot und Lohnr geben Der Kindern ſelbſt
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50 Jahre Volksbücherei
Das Wirkeu des Vereins ür Volkswohl 125 000 Bücher in einem Jahr

ausgeliehen Die Folgen der Jnflation Ein neuer Anlauf
Am 14 November 1874 wurde die Volksbüche

rei als eine ſeiner erſten Einrichtungen von demVerein für Volkswohl eröffnet Es erſcheint an
gebracht zu dieſem Jubiläum der Oeffentlichkeit
einen kurzen Bericht zu geben von der Entvwick
lung die in dem halben Jahrhundert die
Bücherei genommen von der Arbeit die ſie ge
leiſtet hat um ſpäterhin die Aufgaben zu erör
tern die in immer ſteigendem Maße eine Volks
bücherei zu erfüllen hat

Mit einem kleinen Beſtand von 475 Bänden
begann ſie im Rathauſe ihre Wirkſamkeit zwet
mal wöchentlich war ſie geöffner und in dieſen
beiden Stunden wurden je 30 bis 50 Bände ent
liehen Zwanzig Jahre ſpäter nnten bei einem
Beſtande von 9000 Bänden 18 0900 jährliche Ent
leihungen gezählt werden und nach weiteren eilf
Jahren 1905 konnte ſie mit 15000 Bänden in das
neue eigene Gebäude am Hallmarkt einziehen
Hier wurde auch eine geräumige freundliche Leſe
halle eine der erſten dieſer Art in Deutſchland
eingerichtet in der Zeitungen Zeitſchriften und
allgemeine Nachſchlagewerke wie Lexikon Hand
bücher Atlanten zur freien Benutzung auslagen
Wie ſehr auch dieſe Leſehalle einem allgemeinen
Bedürfnis entſprach beweiſt wieder eine Zahl
ſchon im erſten Jahre ihres Veſtehens wurden
10 000 Beſucher in einem Monat gezählt die ſich
wie die am Ausleiheſchalter der Volksbücherei
aus allen Kreiſen der Bevölkerung zuſammen
ſetzten

Die folgenden Jahre zeigen ein ſtetes Wach
ſen der beiden eng verbundenen Einrichtungen
der Bücherbeſtand konnte laufend vermehrt
werden die Zahl der Entleihungen wie der Be
ſucher der Leſehalle nahm immer weiter zu Um
den Betrieb zu entlaſten und auch den entfern
teren Stadtteilen die Bücherei zu erſchließen
wurde 1912 eine Zweigſtelle Süd eröffnet
zunächſt auf der Pfännerhöhe dann in der König
ſtraße Jhre über Erwarten ſtarke Benutzung
ließ den Gedanken faſſen auch im nörd lichen
Teile der Stadt eine ähnliche Zweigſtelle zu er
richten

Doch der Ausbruch des Krieges hemmte die
Ausführung dieſes Gedankens und die folgende
wirtſchaftliche Zerrüttung beeinträchtigte nicht
nur den weiteren planmäßigen Ausbau r
Bücherei und Leſehalle ſondern zerſtörte auch
einen großen Teil des bisher Errichteten Zwar
ſtieg in den Kriegsjahren das Leſebedürfnis ganz
beſonders viele ſuchten ſich wenigſtens auf Stun
den von dem laſtenden Druck wirtſchaftlicher und
ſeeliſcher Sorgen und Nöte zu befreien Wie ſtart
da die Werte welche die Bücherei zu voermitteln
hatte begehrt waren mag eine Zahl zr ioen
1916 wurden 125000 Bücher entliehen
Dieſe Benutzung überſchritt bei weitem die

Leiſtungsfähigkeit der Bücherei ſie hätte nur
durch eine in gleicher Weiſe fortſchreitende Zu
wendung von Geldmitteln durch Einſtellung
hauptamtlich tätigen Perſonals auf gleicher Höhe
erhalten werden können

Jn der Nachkriegszeit aber verlor der ein
faſt ſein ganzes vorſchriftsgemäß mündelſicher an
gelegtes Vermögen Das Gebäude am Hallmarkt
mußte der Stadt käuflich überlaſſen werden die
ſ Zt das Grundſtück in Erbpacht gegeben hatte
Der Leſeſaal mußte dort geſchloſſen und auf der
Brunoswarte weitergeführt werden bis er 1920
nicht mehr gehalten werden fonnte ebenſo te
1923 die Zweigſtelle aus Mangel an P tteln
eingehen Die Bücherei am Hallmarkt mußte ſich
auf das Bücher Magazin und einen kleinen un
zureichenden Warteraum beſchränken Daß trotz
all dieſer Einſchränkungen der Betrieb ſo weiter
geführt werden konnte daß

jetzt täglich 200 Bücher

ausgegeben werden war nur durch die
Aufopferung der Damen und Herren möglich die
ihre Arbeitskraft in den Dienſt der Bücherei
ſtellten

Daß aber auch jetzt eine ſo rege Benutzung
ſtattfindet iſt ein Zeichen daß es ſich hier nicht
um eine überflüſſige Luxuseinrichtung handelt
ſondern daß in Halle eine öffentliche Bii

a tgroßte

Biicherei
Lebensnotwendigkeit für viele bedeutet Es ſind
jetzt durch den kürzlich angeſtellten fachlich vor
gebilde en Leiter Dr Thilo die PLane
aus gearbeitet um durch eine Umgeſtaltung
des Betriebes eine beſſere Ausnutzung der vor
handenen Bücher zu erzielen und die Bücherei ſo
auszubauen daß ſie die wachſenden Aufgaben er
füllen kann die ihr ietzt geſtellt werden und ſpä
ter ihrer harren

So bedeutet das 50jährige Jubiläum nicht nur
einen wehmütig ſtolzen Rückblick auf eine Arbe ts
zeit die nach reichen Erfolgen ſcheinbar Knerſetz
liche Verluſte brachte ſondern es ſoll für die
Bücherei die in allen Not eiten ſich ſo bewährt
hat auch der Anfang ſein zu einer neuen Ent
wicklung die ja eigentlich nur eine Fort
ſetzung der unterbrochenen bedeutet Hierzu iſt
aber auch die Unterſtützung der Bürgerſchaft nottg
Man hofft daß von privater Seite für die Neu
organiſation noch beſondere Mittel geſpender
werden die zu einer Förderung dieſer dem GEe
danken der Volksgemeinſchaft im edelſten Sinne
dienenden Einrichtung verhelfen können Spenden
werden dankend angenommen in der Buchhand
lung A Neubert Poſtſtraße 7 Lipvertſche Buch
handlung Gr Steinſtraße 77/78 Buchhandlung
C Puppendick Ranniſche Str 10 und Volks
bücherei Salzgrafenſtraße 2 geöffnet non 11 bis
12 Uhr und e5 bis 7 Uhr außer

t

Ah

wird die Spartätigkeit auch zum Segen gereichen
denn ſie werden für Lehrzeit oder Ausſteuer
vorgeſorgt haben die ihnen anerzogene Spar
ſamkeit wird ſtets die ſicherſte Gewähr dafür
ſein daß ſie im ſpäteren Alter mit den ihnen
beſchiedenen Mitteln auskommen werden Lehrer
und Eltern denkt daran

Ein ſchüchterner Anfang
Jn das herbſtliche Grau des heutigen Woche n

marktes leuchtete hinein die erfreuliche Tat
ſache daß die Fleiſchpreiſe und auch die Wurſt
preiſe einen Abſchlag erfahren haben inſofern
als ſie um 10 Pfennige billiger geworden ſind
Es waren aber faſt gar keine Käufer bei den
Fleiſchſtänden zu ſehen Ab und zu drängelte ſich
eine Käuferin an die Haſen heran und hier und
da wimmelte eine Frau umher und kaufte Braun
kohl Das war alles Die ſchönſten Anpreiſungen
verhallten ungehört im Wind der vrächtigſte
Käſe mußte ſich mit dem Bewußtſein unerreich
barer Güte begnügen

Wenn die Preiſe billiger würden wäre das
Geſchäft größer Und dazu ſcheint mit der Er
niedrigung der Fleiſchpreiſe ſie ſind immer noch
reichlich hoch der Anfang gemacht zu werden

Was nützt der ſchönſte Braten Mann
Wenn ihn doch keiner kaufen kann
Drum mache deine Preiſe klein

Dann finden ſich die Käufer ein
n ämmüü em

so entscheiden Sie sich zu molligen Hausschuhen um sfets warme
Fühe zu haben und sich damit Ihre Gesundheit zu erhalten

r

Imit Kamelhaar Kragenschun 20

gute Qualität Ledersohble mit
verdeckt Naht i verschied Must

kamolhaar Schlüpfer en

Kamelbaar Ledersohl Damen u
Herren Größe 43 46 90

lwit Kamelhaar Schnallenstief d

mit Ledersohle verdeckte Naht
besonderer Gelegenheitskauf

kin Posten Kamelhaarschuhe e

Damen und Herren mit kleinen
Sohlaenfehlern Einheitspreis

2

7 S 7 7 u
77 J

S

Muſikpädagogiſche Woche

Programmäßig verlief auch der zweite Tag
Er brachte dem Uneingeweihten dem Eitzfremden
manche Ueberraſchung Zuerſt in der Lehrprobe
Obgleich die vorgeführte Klaſſe erſt vier Mo
nate in Herrn Doells Händen iſt die Ferien
müſſen wir ja wohl in Abrechnung bringen
zeigte ſie doch ſchon eine erſtaunliche Fertigkeit
im Prima vista Singen Auch die Tonbildung
ließ erkennen daß dem Leiter der Knabenklaſſe
die Stimmbildung nicht fremd iſt Der anſchlie
ßende Vortrag des Seminarſtudienrates Dr
Frank Benedikt Halberſtadt öffnete der Ver
ſammlung über das geradezu geniale Tonwort
ſyſtem des ehemaligen Karl Eitz in Eisleben der
vom Staate den Profeſſortitel und von der Kieler
Univerſität den Ehrendoktor erhielt Dr Benedik
verſtand es meiſterhaft die Vorzüge die in ihrer
Einfachheit geradezu verblüffende Logik dieſes
Tonwortſyſtems hervorzuheben Die Folge war
daß wohl aus jedem Saulus ein Paulus wurde
Die gewaltige Eitzwelle fängt nun endlich an
nach Ueberwindung des ſtaatlichen Widerſtandes
auch über ganz Norddeutſchland hinwegzugehen
Wenn der Erfinder heute noch leben würde könnte

er ausrufen Es iſt erreicht M Fr
Ausſte ung Elektrizität im Haushalt

Die Vorbereitungen zu der von dem Elektro
techniſchen Verein E V in der Zeit vom 19 bis
21 November beabſichtigten Ausſtellung ſchreiten
gut voran Die Ausſtellung in der alle An
wendungsarten der Elektrizität im Haushalt

2 Blatt

praktiſch vorgeführt werden ſollen wird im
Rahmen eines von der genannten Goſzlluggft
veranſtalt ten Geſellſchaf sabenes am 18 d Mt
eröffnet Teilnehmerkarten hierzu ſind noch in
beſchränkter Zahl vorhanden und können von
Intereſſenten bei dem Vorſitzenden des Vereins
Herrn Dipl Jng Volhard Kirchtor 8
Tel 2995 beantragt werden

Finnſoldatenausſtellung
Jn der Poſtſtraße in Halle iſt augenblicklich

ein Bild ausgeſtellt das eine Szene aus dem
Kriege darſtellen ſoll Die Menſchen drängen ſich
Ein leiſes Schauern ergreift alle die die nicht vor
Verdun an der Somme oder in Flandern ge
kämpft haben Der Frontſoldat aber wendet ſich
kopfſchüttelnd ab Gewiß der Maler hat es gut
gemeint Der gute Wille verdient Anerkennung

das Bild ſelbſt nicht ganz abgeſehen davon
daß der Maler ſeinem Signum höchſt überflüſſiger
weiſe eine kleine Lebensgeſchichte beigefügt hat
die auch für ſeine Geſinnungsfreunde unangenehm
aufdringlich wirkt Der Zweck allen Nichtſoldaten
ein Bild der ſchweren Kämpfe im Weſten zu geben
heiligt in dieſem Falle auch nicht einmal das
Mittel die hohe Kunſt etwas arg zu vergewalti
gen Der Zweck läßt ſich auf andere Art ver
wirklichen nicht aber dadurch daß im Stile der
Jahrmarktsſchauermärchen der neunziger Jahre
Bilder hergeſtellt werden deren einziges Ziel iſt
durch Blut und Sterben Senſation zu machen

Deshalb freuen wir uns daß jetzt in Halle der
mit vollem Erfolg gemacht wird

allen Nichtkriegsteilnehmern ein Vild des Rin
gens an der Front in all ſeinen Einzelheiten zu
geben und im alten Frontkämpfer tauſendfache Er
innerungen wachzurufen Allzu beſcheiden wird die
Ausſtellung in MarslaTour Zinnſoldatenaus
ſtellung genannt Sie iſt wahrlich mehr Sie
ruft all die Erinnerungen aus den Jahren 1914
bis 1918 wach die wir als heiliges Vermächtnis
pflegen müſſen Und ſie gibt endlich einmal ein
anſchauliches plaſtiſches Bild von der Organiſation
des Kampfes in vorderſter Linie Der Kampf
abſchnitt einer Diviſion nicht ein beſtimmter
Kampfplatz an der Weſtfront iſt dargeſtellt ähn
lich wie im Berliner Zeughaus der Sturm auf
St Privat oder im alten Leipziger Rathaus die
Völkerſchlacht von 1813 Von dem Kartentiſch
im Diviſionsſtabsquartier bis zur 42 Zmtr Hau
bitze den Feldtelephonen dem Feldlazarett und
der Arbeit der Pioniere beim Brückenbau bis zu
einer Kampffliegerſtaffel einem Feſſelballon und
der Abwehr eines feindlichen Einbruchs in den
Schützengraben nichts fehlt dieſem Schlachtenbilde
Die Größenverhältniſſe mußten etwas umgebogen
werden ein Umſtand an den ſich nur der ſtoßen
wird der aus Prinzip Nörgler iſt Zinnſoldaten
aller Waffengattungen in ihren typiſchen Kampf
ſtellungen füllen die Landſchaft Ein Muſterwerk
mühſamer Kleinarbeit wurde mit den einfachſten
Mitteln geſchaffen ſo einfachen Mitteln daß dem
nächſt unſere Jungen in ihrer Kinderſtube dem
Spiel mit Zinnſoldaten neuen tieferen Jnhalt
geben können indem ſie nachzuahmen verſuchen
Das iſt auch ein Zweck der Ausſtellung

Mittwoch nachmittäg wurde die Ausſtellung
vor geladenen Gäſten eröffnet Dem Scharnhorſt
bund gebührt das Verdienſt daß in Halle als einer
der erſten Großſtädte dieſes kleine militäriſche
Wunderbild gezeigt werden kann Der Bater des
Gedankens und ſein Geſtalter iſt Leutnant Hans
Sander Berlin Jn geſchickter Weiſe hat er dem
großen 15 Quadratmeter meſſenden Bild ver
gleichsweiſe Schlachtenbilder aus dem Sieben
jährigen Kriege und aus dem Kriege 70 gegen
übergeſtellt ſo daß auch jeder Laie ein klares
Bild von dem Unterſchied der militäriſchen Taktjk
in den verſchiedenen Großzeiten deutſcher Ge
ſchichte gewinnt Die Eintrittspreiſe ſind erfreu
licherweiſe ſo bemeſſen daß auch jedem Unbe
mittelten vor allem auch Schulen und Vereinen
durch Preisermäßigung die Möglichkeit zum Be
ſuch gegeben iſt

Verſuch

60

Die neuen Reichspfennigmünzen

Auf Grund des Münzgeſetzes vom 30 Aug
1924 werden nunmehr neue Münzen im Nenn
betrage von 1 2 5 10 und 50 Reichspfennig
geprägt werden die ebenſo ausſehen wie die
Rentenpfennigmünzen Die Münzen tragen
auf der Schriftſeite in der unteren Hälfte
ſtatt der Umſchrift Rentenpfennig die Um
ſchrift Reichspfennig

Unser heutiges Angebot gibt Ihneneine günstige a dazu

Famelhoerschune
ind die idealsteFuh
beklcidung fürs Hous



Die Matinee
des KunſtgewerbeVereins

Der Gang durchs Rathaus Die neue Um
former Station

Eine nicht unbeträchtliche Menſchenanſamm
lung auf dem Marktplatz erregte am Vormittag
des 9 November manch ängſtliches Gemüt vor
überwandelnder Spießbürger dieſer Men
ſchenauflauf ſich aber am Wagegebäude o ſo
zuſagen unter den Augen und demnach mit Ge
nehmigung einer hohen Polizei ereignete ſo ſchien
von vornherein die Ungefährlichkeit dieſer Zu
ſammenrottung gewährleiſtet Und ſo war s auch
der Kunſtgewerbe Verein hatte ſeine Mitglieder
und Freunde zu einem Gang durchs Rathaus
geladen

Nach freundlichen Begrüßungsworten des Neg
Baumeiſters Roediger an die überaus zahlreich
Erſchienenen wand ſich die lange Schlange der
Teilnehmer die ſchöne Wendeltrevpe im Wage
gebäude hinauf und durchſchritt den eben in jüng
ſter Zeit fertiggeſtellten Bogengang über die Rat
hausſtraße hinüber nach dem alten Rathaus
Hier im ehemaligen Repräſentations und
Huldigungsraum bot Stadthaurat Joſt einen
kurzen Abriß über die Entſtehung des Rathaus
baues bei der wir heute noch in vielen Punkten
nur auf Vermutungen angewieſen ſind

Jm Vergleich zu manchem Rathausg bäude
benachbarter Städte die ihre Rathäuſer oets
liebevoll betreut haben iſt mit unſerem P haus
Jahrhunderte hindurch wie der Vortragende be
merkte geradezu Schindluder getrieben worden
Und merkwürdigerweiſe erſt in den ſchweren
Kriegsiahren iſt es gelungen nach und nach aus
der verſchandelnden Hülle den köſtlichen Kern
berauszuſchälen und das Schmuckſtück zu ſchaffen
als welches ſich unſer Rathaus heute von en
ſowohl wie von innen darſtellt

Nun wurde die Beſucherſchar durch Räume ge
führt die der brave Durchſchnittsuntertan kaum
je zu ſehen Gelegenheit hat mit ehrfurchtsvollem
Erſchauern betrat man das Arbeitszimmer des
Herrn Ober Alles was recht iſt vikfein geht s
dort her und die Bürgerſchaft kann vollſtändig
darüber beruhigt ſein daß ihrem Oberhaupt eine
Arbeitsſtätte zur Verfügung ſteht die dem An
ſehen unſerer Stadt durchaus würdig iſt

Nachdem das nicht minder gediegen e s
geſtattete Vorzimmer durchſchritten war befanden
wir uns wieder in der bunten Empfangshalle wo
inzwiſchen die Leinwandhülle von einem wohl
6 Quadratmeter großen Modell entfernt war an
dem unſer Stadtbaurat mit weitſchauendem
Blick zeigen will wie der Norden unſerer Stadt in
künſtleriſcher und zweckmäßiger Bebauung etwa
umgeſtaltet werden könnte Da ſah man auch
zum erſtenmal das Modell der Stadthalle die ſich auf der Bergſchenke Höhe mit
ſeiner nach der Saale zu gelegenen gewaltigen
halbkreisförmigen Terraſſe gar ſtattlich aus
nehmen wird während eine breite gefällige
Steinbrücke die Saale überſpannt

Schließlich wurde noch die ehemalige Kreuz
kapelle gezeigt in der jetzt Herrn Bürgermeiſter
Seydels ſtimmungsvoller Arbeitsraum bere tet
worden iſt Die Wände rings zieren die farbig
ausgetuſchten Originale zu Profeſſor Hans von
Volkmanns köſtlichem Buchwerk Alt Halle das
leider ſeit vielen Jahren im Buchhandel ver
griffen iſt

Und nun hatte der Kunſtgewerbe Verein noch
zur Beſichtigung der neuen Umformer Station gut
dem Hallmarkt eingeladen Mit geſpannter Er
wartung betrat man dieſe ſonſt verſchloſſen ge
haltenen Räume und war angenehm überraſcht
von der ſchönen Wirkung die der weite in i n
lichſter Sauberkeit erglänzende Saal mit ſeinen
friedlich daliegenden Maſchinen auf den Be auer
machte Die ſinnverwirrende Fülle der zahlloſen
Hebel Schalter Kabel und Röhren blieb uns
Laien natürlich immer noch Hekuba trotzdem der
freundliche Chef Jngenieur mit leichtfließenden
Worten die Selbſtverſtändlichkeit von oche und
Wirkung dieſer elektriſchen Ungeheuer erläverte
Spielend warf er in ſeinem Vortrage mit Volt
und Ampère um ſich und wie man Glei ſtrom
in Drehſtrom verwandele es kann auch ge
kehrt geweſen ſein Uns zu Ehren wurde nun
eine dieſer Maſchinen angelaſſen und kniſternd
und knatternd begann das Ungeheuer funken
ſprübend ſeine Rotierung ſchneller und immer
ſchneller und das feine Summen der Maſchine
kletterte ſchnell die ganze Tonleiter hinauf und
entſchwand ſchließlich in himmliſcher Höhe Wer
an dem raſenden Schwungrad dicht vorbeiging

er wurde von dem Luftdruck beinahe umgereht
Dann ging s noch in die Nehenräume wo in vier
eckigen Käſten ähnlich der kleinen Affenkäfige im
Zoo wieder eine Maſſe Röhren Drähte und
Kabel ſich zeigten aus denen ſchließlich elektriſches
Licht gemacht wird Auf die Frage eines Für
witzigen ob denn nun hier Selbſtmordgelgenbeit
wäre ſagte der Führer mit gewinnendem Lächeln

da brauchen Sie bloß eine dieſer kleinen bon
Röhren anzufaſſen ich garantiere

Na man verzichtete doch lieber beſah ſich die
Dinger aus reſpektvoller Entfernung ſtieg ſchließ
lich aus dieſer elektriſch geladenen Unterwelt
wieder ans goldige Tageslicht empor

Zum Konzert des Bremer Domchors

Von Profeſſor Dr A Schering
Jn den Aufführungen des Stadtſingechores

und des Schönherrſchen Domchores hat Halle
öfters Gelegenheit gehabt Regerſche Chor
muſik zu hören Nunmehr kommt vom Hilfs
werk für Muſikwiſſenſchaft gerufen der 90
Mitglieder ſtarke Bremer Domchor auf ſeiner
Fahrt zum Dresdener Regerfeſt zu uns um
mehrere prächtige Regerſche Chorſtücke a ca
pella zu ſingen

Es ſind darunter einige der ſchönſten Stücke
aus dem Spätwerk op 138 verklärte aus
druckstiefe Muſik dort wo religiöſe Stim
mungen angeſchlagen werden friſch und hell
getönt da wo wie im Morgengeſang und

bricht

Schlachtgeſang das Weltliche ſtärker hervor

Kuchentelg gehört nur
Rahma butfter gleich

Wir begrüßen die Sänger der alten
Hanſaſtadt und jenes Doms in dem das
Brahmsſche Requiem zum erſten Male erklang
herzlich in unſeren Mauern und danken ihnen

im voraus daß ſie ihre Kunſt in den Dienſt
des Hilfswerks für Muſikwiſſenſchaft ſtellen

Dem Konzert in der Marktkirche wird Herr
O Rebling mit der Demoll Phantaſie und der
großen Paſſacaglia in moll für Orgel eine
breite gewichtige Umrahmung geben während
zwiſchen den Chorgeſängen Konzertmeiſter Ko
bin aus Magdeburg eine Sonate für Violine
allein aus Op 91 ſpielen wird

Faſt 4 Grad Kälte brachte die vergangene
Nacht in den Außenbezirken unſerer Stadt Jn
der Stadt ſelbſt wurden 3 Grad gemeſſen

Durch eigene Unvorſichtigkeit fuhr geſtern ein
Schmied mit ſeinem Fahrrad in der Großen
Ulrichſtraße Segen einen Straßenbahnwagen Er
erlitt innere Verletzungen

Jn den Schacht eines Waſſermeſſers der an
ſcheinend zu ſchwach m war brach geſtern
in einem Hauſe der Reilſtraße ein Pferd ein

Die Feuerwehr mußte das Roß das ſich be dem
Sturz den Rücken verletzt hatte aus ſeiner gefähr

lichen Lage befreien
Das Turmblaſen von den Hausmannstürmen

bringt am Donnerstag den Choral Sollt ich
meinem Gott nicht ſingen Freitag Jch will
Dich lieben Sonnabend Quartett Wo findet
die Seele

Die Halleſche Volksliedertafel gegründet 1847
Mitglied des Deutſchen Sängerbundes und des
Sängerbundes an der Saale veranſtaltete am
Mittwoch abends 8 Uhr im Saale der Loge zu
den drei Degen unter der Leitung des Konzert
meiſters Knoch ein glänzend verlaufenes Konzert
zu dem ſich zahlreiche Zuhörer eingefunden hattenDie Vortragsfolge ümfahte Männerchöre von
Faßbaender Engelsberg Hegar gemiſchte Chäre
von Mendelsſohn und von Wilm Brahms Thiel
und Hegar und die unvollendete Oper von Men
delsſohn Alle Darbietungen bewieſen daß der
Verein ſich mit großer Liebe der Pflege edlen
Männergeſangs widmet und daß er zum Teil
über geradezu ausgezeichnetes Stimmaterial ver
fügt Beſonders bei den gemiſchten Chören kam
die ernſte Kleinarbeit in den Proben voll zur
Geltung Weich und melodiös ordneten ſich die

Ah

Aus der Wahlbewegung
Deutſchnationale Wahlverſammlung
Jm überfüllten Wintergartenſaal ſprach Mitt

woch abend Landtagsabgeordneter Rektor Herr
mann über Preußen Deutſchland auf dem Wege
des Unterganges Er führte etwa aus

Nicht allein den Arbeitern geht es ſchlecht wie
die Sozialdemokraten und Kommuniſten immer
ſchreiben ſondern auch dem Mittelſtand Unſer
ganzes Sparkapital iſt in ein paar Jahren durch
das marxiſtiſche Syſtem verſchleudert worden da
her Not und Elend in allen Kreiſen Wir hatten
200 Goldmilliarden damit hätten alle ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Haushalte 50 Jahre beſtritten wer
den können Das marxiſtiſche Zwangs
wirtſchaftsſyſtem iſt Betrug und hat alles
zerſtört Das alte Steinſche und Bismarck
ſche freie Wirtſchaftsſyſtem hat auf
bauend gewirkt Produktive Arbeit iſt auch von
der Landwirtſchaft geleiſtet worden und der alte
Staat hat immer neue Arbeitsgebiete erſchloſſen
Unter dem marxiſtiſchen Syſtem iſt die Produktion
der Landwirtſchaft um faſt 50 Proz zurückgegan

rn die Jnduſtrie konnte kaum ihre eigenen
ohſtoffe hereinholen Unendliche Arbeitsgebiete

ſind durch dieſen Stillſtand ſtillgelegt worden
Die Bevölkerung lebte damals nur noch vom
Volksvermögen Es war auch eine große Be
trugs wirtſchaft der Staatsverwal
tung daß ſie die Zahl der Beamten um 75 Proz
vermehrte und Leute ohne Vorkenntniſſe von der
Straße holte Von oben herunter wurden die
alten ehrlichen Beamten abgebaut obwohl die
Regierung verfaſſungsgemäß kein Recht dazu gee
Die Dummen die Genoſſen ohne Vorkenntniſſe be
hielt man Jetzt will man uns den letzten noch
vorhandenen Beſitz nehmen unſere Arbeitsſtätte
durch das ausſaugende Steuerſyſtem Ein Drittel
der Einnahmen verſchwendet das Reich allein für
ſeine Verwaltung Durch die 3 Steuernotverord
nung hat der Staat 104 Milliarden Kriegsanleihe
einfach geſtrichen Nun verlangt der Feind von
einem ſchuldenfreien Deutſchland 36 Jahre lang
je 2500 Goldmilliarden

Der Redner zählte ſodann den wirklich nochvorhandenen Seht auf und erläuterte dies an

praktiſchen Beiſpielen Die Landwirtſchaft iſt die
Urzelle aller Betriebe 70 Proz der Deutſchen
leben davon Die Landwirtſchaft müſſen wir
Irep wenn wir nicht untergehen wollen Ein
Jnnenarbeitsmarkt muß nach Beſeiti
gung der marzxiſtiſchen Regierung geſchaffen wer
den Männer mit Kenntniſſen müſſen in der neuen
Regierung Führer ſein Die jetzige Verbilligung
iſt uns nur durch gepumptes Geld möglich in Zu
kunft wird alles wieder teurer werden Das Aus
ſaugeſteuerſyſtem muß nachlaſſen ſonſt kann keine
Gemeinde ihre Kulturſtätten erhalten Es geht
ums Letzte wenn Volkspartei und Freiheitspartei
nicht Bundesgenoſſen der Deutſchnationalen wer
den Der letzte Mann muß zur Wahlurne Deut
ſcher Bürger wach auf laß den Brubverſtreit

Reicher Beifall dankte dem Redner für ſeine
Ausführungen Jn der Ausſprache kamen Redner
aller Parteien mit n der Demokratenund Sozialdemokraten zu Wort

S

Kationalſozialiſtiſche Wählerverſammlung
Am Dienstag abend ſprach im Thaliaſaal

der Spitzenkand dat der Nationalſozialiſtiſchen
Freiheitsbewegung der bisherige Reichstags
abgeordnete Chwatal über das Thema Der
alte und der neue Reichstag Er kritiſierte
die Taten des letzten Reichstags die alles in
allem einen Hohn auf Reichsverfaſſung
Demokratie und Volkswohlfahrt darſtellten
Lebenswichtige Intereſſen des deutſchen Volkes
wie Beamtenfragen Erwerbsloſenfrage Schutz
zollgeſetze uſw habe er vor lauter Ueberarbeit
nicht erledigen können das Daſein z B des
wichtigen Petitionsausſchuſſes ſei über die Form
einer ſymboliſchen Handlung nicht hinaus
gediehen Das einzige Werk das er vollbracht
habe et die Annahme des Dawes Planes und
damit die Zuſtimmung zu Deutſchlands end
ültiger Die Wahl zum neuene müſſe die klare Antwort des deutſchen

Volkes bringen wollen wir uns weiter hinein
treiben laſſen in Elend und Verſklavung durch
die Parteien der Erfüllungspolitik von Marx
bis Breitſcheid oder wollen wir uns frei
machen von dieſen Sklavenhaltern im Dienſte des
internationalen Großkapitals Der Weg hierzu

enbutterez

ſet die deutſche Volksgemeinſchaft der Staat
auf nationaler und ſozialer Grund age Ohne
innere Einheit ohne reſtloſe Löſung der ſozialen
Frage gäbe es keine Befreiung Stürmiſcher
Beifall wurde dem Redner gezollt Jn der
Ausſprache ſprach von gegneriſcher Seite nur ein
Redner der F F F Bewegung

S

Reichstagsabgeoröneter Leopolö
in Löbejün

Löbejün Am Dienstag hatte die Deutſch
nationale Volkspartei eine öffentliche Wahlver
ſanimlung einberufen Der Saal war dicht ge
füllt Reichstagsabgeordneter Leopold Halle ſprach
und führte etwa folgendes aus

Der Krieg hat uns über 150 Goldmilliarden
gekoſtet Einmal durch Mangel jeder wirtſchaft
lichen Betätigung und weiterhin durch Herſtel
lung von Material das zum Zerſtören und zum
Zerſtörtwerden beſtimmt war Logiſcherweiſe
hätten wir alſo nach dem Kriege mehr arbeiten
müſſen wie früher Deutſchland hat aber das
Fehlerhafteſte getan was es tun konnte es
arbeitete weniger Furchthare wirtſchaftliche Not
ſei die Folge geweſen nicht vom Geld leben wir
ſondern von den hergeſtellten Waren Weil die
Warenerzeugung zurück ging auf der anderen
Seite aber der Wunſch beſtand weiterzuleben
wie früher lebten wir von unſerem Vermögen
und verſchleuderten ans Ausland So kam die
Entwertung des Geldes die Jnflation Nun
baute man auf einen Teil des deutſchen National
vermögens das von 350 Goldwmill arden auf 150
zurückgegangen eine neue Währung auf Da
zerriß der Schleier unſeres vermeintlichen Reich
tums und eine große Arbeitsloſigkeit ſetzte ein

Verſprechen in dieſem Augenblick bedeutet Ver
brechen am deutſchen Volke aber die Zuſammen
hänge müſſen wir erkennen
Wechſel der heutigen ſozialdemokratiſchen Wirt
haftsanſchauung iſt notwendig Jn Verſailles
haben wir fünf Prozent Menſchen und 15 Prozent
Land verloren Wir müſſen alſo weſentlich mehr
Menſchen ernähren als früher Unſere Wirtſchaft
muß alſo einen Mehrertrag herausvwirtſchaften
der Ertrag aber iſt die Folge der Arbeit Die
Einkünfte durch Preiserhöhungen zu vermehren iſt
Unſinn denn Preiserhöhungen ziehen wieder
Lohnerhöhungen nach ſich Bemerkenswert er
ſcheint es daß die Staatsbetriebe des alten
Reiches unter der ſozialiſtiſch demokratiſchen Herr
ſchaft auch in Aktiense eiſſchafien umgewandelt
worden ſind Auch in Rußland hat ſich der
Kommunismus wieder zur Privatwirtſchaſt bis
zu e nem gewiſſen Grade entvwickelt

Der Redner ging dann auf die einzelnen
Intereſſen Frankreichs Rußlands und Englands
ein welche den Weltkrieg heraufbeſchworen hatten
Nicht der auf Völkerverſöhnung und Landesverrat
der Sozialdemokratie beruhende Erfüllungswille
iſt Politik ſondern Politik iſt die Vertretung der
Volksintereſſen der Geſamtheit nicht einer Klaſſe
Die Klaſſenſolidarität der engliſchen und fran
zöſiſchen Sozialdemokratie ſche tert immer am
Nationalbewußtſein dieſer Völker Der deutſche
Arbeiter hat nicht nur das Recht ſondern auch
die Pflicht national zu ſein der Wille zur Macht
iſt notwendig Am 7 Dezember ſteht es in ver
freien Wahl jedes einzelnen ſich zu entſcheiden
rechts oder links Aufſtieg oder Untergang

Der Vortrag des Herrn Leopold löſte ſtarken
Beifall aus Es iſt bezeichnend daß auch die
äußerſt zahlreich vertretenen Kommuniſten in
ſchweigender Spannung den Ausführungen lauſch
ten ohne irgendeine Unterbrechung abgeſehen
von ein paar kindiſchen Zwiſchenrufen und einem
kleinen Spektakel am Schluß der Verſammlung

Deutſchnationale Wahlverſammlung Bereits
am Freitag abend 8 Uhr hält die Deutſchnatio
nale Volkspartei im Hoffjäger Lindenſtr ihre
ar h ab Es ſpricht Sozſalekretär Diete Salzmünde über Welchen Sinn
hat die Wahl er Eintritt iſt frei Die
iebente Wahlverſammlung findet am Donners
tag dem 20 Nov abends 8 Uhr im Hoffäger
ſtatt Es ſpricht Reichstagsabgeordneter Landrat
a D Dr Gereke über Die Entſcheidung über
SchwarzWeiß Rot

Deutſche Volkspartet
Am Sonnabend 15 November abends 8 Uhr

ſprechen im ThaliaSaal in Wahlverſamm
lung Herr Reichstagsabg Dr Cremer und Herr Land
tagsabg Heidenreich über Das deutſche Volk vor
ſchweren Entſcheidungen Freie Ausſprache Eintritt
frei Es iſt eine Ehrenpflicht aller Volksparteiler
unſere Wahlverſammlungen zu beſuchen

leich

ein grundliegender

ſtarken Männerſtimmen den zarten Sopranen
unter und es wurde eine Klangwirkung erzielt
die ſtärkſten Beifall auslöſte Frau Günzel
Dworski ſang mit Wrif herrlichen SopranſtimmeLieder von Zu o Wolf und wirkte auch bei der
unvollendeten Sper mit Das Wittekindorcheſter

unter der Leitung des Kapellmeiſters Pätz brachte
die Leonorenouvertüre und die Muſik aus dem
Sommernachtstraum zu Gehör Voll befriedigt
verließen die Zuhörer das Konzert Am 15 Nov
findet ein Ball der Volksliedertafel im Neumarkt
Schützenhaus ſtatt

Stadttheater Zrunentag
Eury
muſi

Sonn

Am heutigen
716 Uhr Medea von Franz Grillparzer
tag Der Zigeunerbaron Sonnabend
anthe Sonntag vormittag 1158 Uhr 2
kaliſche Morgenfeier Peter Cornelius
tag abend 72 Uhr Der Zigeunerbaron

Thalia Theater Jm ThaliaTheater geht am
kommenden Sonntag Anzengrubers wiſſens
wurm in Szene

Morgenfeiern Die 2 der muſikaliſchen Morgen
feiern iſt anläßlich ſeines 100 Geburtstages Peter
Cornelius gewidmet Den einleitenden Vortrag
hält Prof Dr Moſer vas Programm enthält
eine Reihe wenig bekannter Lieder und Duette
eine Arie aus der Oper Der Cid und dem
Künſtlerſcherz Der Tod des Verräters Mit
wirkende Generalmuſikdirektor Erich Band Frau
Boehmer S Günzel Dworski die Herren
Anderſen Grimm Timaeus

Saalſchloßbrauerei Morgen Freitag nachm
4 Uhr Künſtlerkonzert bei freiem Eintritt

Die neue Kirchenverfaſſung die am 1 Ok
tober dieſes Jahres in Kraft getreten iſt räumt
den Frauen eine ganz andere Stellung ein als
die b sherige Jede evangeliſche Frau ſollte darum
ein Jntereſſe daran haben ſich genau darüber zu
unterrichten Dazu gibt die Ortsgruppe des
Deutſch Evangeliſchen Frauenbundes Eelegenheit
wo am Freitag 14 Nop nachm 4 Uhr im Ge
meindehaus Albrechſtraße Herr Konſiſtorialrat
Gutſchmidt ſpricht über Die neue Kirchenver
faſſung unter beſonderer Berückſicntigung ver
Rechte und Pflichten der Frau in derſelben

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Unter dem erneuten Vordringen des isländi

ſchen Tiefdruckgebietes nach Südoſten wird auch der
Schwerpunkt des hohen Druckes nach dieſer Rich
tung verſchoben Es darf deshalb in abſehbarer
Zeit mit dem Aufkommen ſüdöſtlicher und ſüd
licher Winde und mit einem Verſchwinden des
Nebels und der Hochnebeldecke gerechnet werden
Das leichte nächtliche Froſtwetter mit Temperatu
ren bis 3 Grad unter Null beſteht zunächſt fort

Vorausſage für Freitag Allmählicher
Rückgang der Nebelwetterlage und Wiederaufkom
men heiterer Witterung Fortdauer der leichten
Nachtfröſte

Wer
Mittenungen von Vereinen uſw werden vater öleſer Rubrſk zum
ecnäßletes Preiſ don 50 Goldpfg für die Feile aufgenemmen

Vereinigte Vaterländiſche Verbände Hollle
Freitag 14 Nov abends 8 Uhr im Thaliaſaal
öffentlicher Vortrag von Herrn Stadtpfarrer
Dr Glondys aus Kronſtadt in Siebenbürgen über
Deutſchtum in Siebenbürgen Es wird um regen
Beſuch dieſes Vortrages gebeten Kartenverkauf
bei Hothan Muſifalien Handlung Gr Ulrichſtr

Kreis Kriegerverband Die Mitglieder der an
geſchloſſenen Vereine werden darauf hingewieſen daß
am Sonntag 16 November pünktlich 1 Uhr mittags
im Stadtſchützenhaus die diesjährige Vertretertagung
ſtattfindet Es iſt erwünſcht und wird empfohlen daß
außer den Delegierten auch die Mitglieder der Ver
eine als Gäſte an dieſer Tagung teilnehmen Vor
träge werden halten Oberſtleutnant Dueſterberg Halle
und Oberſtleutnant Karwieſe Berlin

Der Kreis Kriegerverband hält ſeinen diesjährigen
Gedächtnisgottesdienſt am Sonntag 16 November vor
mittags 10 Uhr in der St Ulrichskirche ab Mit
wirkende Frau GünzelBengell die Halleſche Berg
kapelle Das Schiff der Kirche bleibt den Mitgliedern
der Vereine überlaſſen alle anderen Kirchenbeſucher
werden gebeten auf den Emporen Platz zu nehmen
Die Vereine haben in vollzähliger Stärke an dieſer
Gefallenen Ehrung teilzunehmen

Verein ehem Jnfanteriſten Sonntag 16 Nov
10 Uhr Totengedächtnisfeier in der Ulrichskirche 1 Uhr
Herbſtvertreter Verſammlung im Stadtſchützenh aus
Allſeitiges Erſcheinen Pflicht

Der Verein für das Deutſchtum im Ausland der
Deutſchvölkiſche Fortbildungsbund und der Altdeutſche
Verband machen nochmals auf den am Freitag 14 No
vember abends 8 Uhr im Thaliaſaal ſtattfindenden
Vortrag des Stadtpfarrers aus Kronſtadt Sieben
bürgen Dr Glondys aufmerkſam Dr Glondys
iſt ein hervorragender Redner er wird über das
Deutſchtum in Siebenbürgen ſprechen Seine Vorträge
die er vor einigen Tagen in Leipzig hielt erfreuten
ſich da ſie ausgezeichnet waren regſter Beteiligung
Karten zu 1 Mark und 0,50 Mark Mark bei Hothan
und an der Abendkaſſe

Harzklub Dienstag 18 November abends 8 Uhr
in der Aula des Reformgymnaſiums Frieſenſtraße
Unterhaltungsabend beſtehend in Vorträgen des
Herrn von Frankenberg 1 Vorſ des Harzklub Haupt
vorſtandes und muſikaliſchen Darbietungen Eintritts
karten die möglichſt im Vorverkauf zu entnehmen ſind
bei R Koch Alte Promenade 1a

Gedag Geſamtverband Deutſcher J m
werkſchaften V w V D D W B und
D H Der für den 14 November durch Zeitungs
ne und Litfaßſäulenanſchlag bekanntgegebene Licht
bildervortrag Verlorenes Land findet als eine Ver
anſtaltung des Gedag ſtatt Wir fordern alle Mit
glieder ſowie zahlreiche Gäſte zu zahlreichem Beſuch auf
Die Veranſtaltung findet im großen Saal des Evangel
Vereinshaus Mittelſtraße 14/15 abends 8 Uhr ſtatt

Eigentum und Verlag Saale geltungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b
u a d S BVerantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigentetl Fr Boettger Halle a d S Sprech

ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkcripte

wird feinerlel Gewähr übernommen

Man verlanoe grafis
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